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nicht beeinträchtigen; wrill doch VO  5 vornherein eben „trinitarısch“ sein
Im uche en sich. zahlreiche Stellen Von eradezu klassischer gedank-
er Schönheit Besonders zukunfisweisend eın ILL1LT cd1e arlegun.
des eute K umstftrittenen Substanzproblems aut den vers  edenen elns-
stufifen gelungen S E& Man übertreibt kaum, Wenn INnan allıbas Werk

anzen SE1Ner kristallenen Geschlossenheit willen vielleicht als
erstie selbständige Weiterführung des edankens scholastischen
umma“ 1 Kleinformat bezeichnet vorerst 1LUFr einen kühnen

Großentiwurfe reifen icht ohneersuch geht verschlägt N:
FUur- und Widerrede kın Sonderlob gebuhrt Kalıbas Sprache SsS1e VeLr-
meildet W.a's bel solchen Büchern selten LST all: unnötflgen Tremd-
woörter und reıte wohltuend kurzen SAatzen klar und ruhig cdahin
Nur e1iN ein1germaßen Eingeweihter WwI1Ird gewahr, wieviel Dositlive Aus-
einandersetfzung mift der euscholastik und den odernen hilosophien
ahıinter StEe Fuür e1ine euauflage WaTife die Au{fgliederung der einzelnen
Nı UTrC kurze Untertitel wünschenswert namentlich aber die
Beigabe Q111€6S Sachwoörierverzeichnisses Die verwendeten, oft schwier1ıgen
Begriffe eriahnren auie der Untersuchung EiINeE NnNeEuUEC, einere
Bestimmung Die Möglichkeit d1ie entsprechenden Vergleichsstellen rasch
nachschlagen können, WUTrde die Lesun.  5  g des außerst dichten ‚es be-
trächtlich erleichtern

LANZ aı TOf 0oSe nopPpp
Gott unfer Goöotiern. EBın Kompendium der Religionsgeschichte Von

ernnar:! Willms Paderborn, erlag Ferdinand Schöningh Kart
3.90
ewagt LST. das Unterfangen, die alten Religionen NE!] Büchlein

V O  S aschenformat MI1 gut 200 Seiten darzustellen Dazu omm noch
1E übersichtliche Darstellung des relig1ösen Denkens der Prımitıven

e TDelt 1ST aber Z Großteil gelungen Der ale erhält Einsicht
das relig1iöse enken der OÖölker und Zusammenschau Dem Religions-

lehrer wIrd das Buch für den Unterricht 1n utier Behelf e1NM: Einige
Wünsche eiben Drig bessere Verarbeitung VON Gedanken aus rößeren
Werken Stelle oft loser Nebenreihungen, sorgfäliigere sprachliche Dar-
tellun:

TANZ Qı CD DDr Alois ruber
Auf diesem els Das undament des katholischen aubens Von

Prof Dr Alexander NN  er Miıt Kunstdrucktafeln Inns-
bruck-Wien-München 1952 Tyrolia-Verlag Halbleinen geb

DIe al Fülle des tolfes Religion, Christentum und Kirche ist
hıer übersichtlich handlichen Bande zusammengefaßt m1T
zahlreichen biblischen un kirchlichen Quellen belegt Besonders Lajen
werden —_ nach diesem uche greifen Bel aller Würdigung der rbeit
soll aber icht verschwiegen werden, dalß dem Verfasser mehr eiıne
lose Zusammenfügung als e1INe gelistige Durchdringung un Entwick-
lung des Stoffes geht Dazu SIN.d der 1e der Fragen oft g
d1ie tragenden Gedanken erücksichtigt und herausgearbelitet die
Glaubwürdigkeit der Evangelien Dagegen S1INd längst üıcht mehr ak-
tuelle Gedanken Cdes alten apologetischen Systems 1 gleicher Breite AauUusS-
geführt die Möglichkeit der Offenbarung Sollte icht auch metho-
disch. die Untienscheidung zwıschen philosophischerm, historischem und theo-
logischem. eil berücksichtigt werden? „Fels“ sollte Titel Des-
SCr „‚Felsen“ heißen

1NZ DDr Alo1s ruber
Aucftfore ander DeSummarium Theolorziae Dogmaticae.

cramentis Chnrıstı Sacramenta genere Baptısmus ei Confirmatio
Eucharistla 86.) 1950 Kart De Deo unNnoO ei T1INO 60.) 1951
Kart P De Matre-Socia Salvatoris 32.) 1952 Kart 7.830 De
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Yatıa Salvatoris 78.) 1953 Kart — Oen1ipon(te, YypIS et sumptibus
Fealicianı Rau

Auch VOI 1esen ander-Bändchen g1ilt Was schon früher be-
merkt WwWUurde S1e zeichnen sich aus urch unuberireffli: Klarheit
Übersichtlichkeit Prägnanz der Auswahl des Stoffes und Ausdruck
Lehrern und Orern seminaristischer Kurse S1Nd sS1e gleicher els:
willkommen

AA A Dr. Schwarzbauer
Maria, und Greiahrtin des rlosers.  d 4 Von Tanz 1l -

l1lam 300.) Mıit Bıiıildtafeln und nhang 1$ ber-
blicke völlig neubearbeitete Auflage des früheren Werkes „Das eben
Marlas, der Muftter Jesu“. Freiburg 1953, erlag erder Lel  and geb

Ntier den ImModernen „Marienleben“ 1mmt das VO  5 Willam, das ersti-
mals 1936 erschienen 1ST, noch ervorragenden atiz C111 Da
uns die eılige Schrift NUTr bDer arıa berichtet 1st cdie Aufgabe
icht leicht Eıs besftfeht die efahr, daß der Phantasıie 1el Raum g_
lassen wIird. Diese 11ippe hat am vermileden Er zeichnet m1 e1.
und eschick die mwelf{, der M. gelebt haft, und leitet uns dazu
d auch iın Innenleben verstehen

Bel der vorliegenden Ausgabe handelt e5s sich eigentlich ıcht eine
Neuauflage, sondern e1in Werk dem Jlie Erkenninisse der
etzten ZWaNZLIS JTahren verarbeitet wurden arla wird icht nloß als

JEesSu, sondern auch als die Gefährtin iNres Nnes der Begrun-
dung der U: eilsordnung geschaut Die grundlegende Umarbeiftung
omMmm schon der Wahl euel itels ZU usdruck Der Ver-
fasser bietet e1Ne plastische und farbige Gesamtschau des Marienlebens in
seiner natürlichen und übernatürlichen Bedeutung. Trel! Bildtafeln
veranschaulichen das ägliche en eilgen ande, das eute nNnO!|
weitgehend dem ZUT eit Christı gleicht und das der Verfasser autf Se1INeEN
Reıisen kennengelern hat. Das Buch ist e1Ne kostbare abe für jeden
Marıenverehrer.

Dr Obernhumer1NZ:. 9
Der Antichrist. Nach der re der ater Von John enNTYy New -

ma eutsch von Theodor aecker Mıit Nachwort herausgege-
ben VO  3 Werner Becker München, Kösel-Verlag (Hochland-Büchere!l)
Kart 4.830

Im Te 18335 also noch VOrLr Seıner ONVEers10nN Versu: ewman
Adventpredigten e1Ne eufiung der eschatologischen Stellen aus Daniel

und der Apokalypse ach der Auslegung der äater, namentlich Irenaus
und Hippolytus. Er Z1e. S1Ee ZUE Erklärung eran, „weil S1e.-. ebensoviel
Wahrscheinlichkeit aben, das Richtige treffen, WwWI1e Kommentfatoren VO.  -
eute, mancher Hinsicht Soga: mehr weiıl diıe Deufung VOon Prophezel-
nNsen unserer 211 Sache der Polemik und der Partel g_
worden 15 10) ewman g1bt azu eine Betrachtung der weltgeschicht-
en Ereigni1isse, vorwiegend VO. ngelsächsischen Standpunkt aus Diıie
FHrage ber den „katechon“ mag Haecker bewogen haben, 1ese Schrift
1943 der Zeit relig10ser Not kleinen Freundeskreis vorzulesen Da-
bel übersetzte die 11a aus anıel und Apokalypse nach dem Eng-
lischen ine Vergleichung miıt dem riext hätte manche Verbesserung
ergeben

t1ift ST FlorJan Dr TEeuUZz.
il Ritorno al Paradıso d amo in N mbrog1io0. Auctore Claudio

Morıno Dissertatlio ad auream Facultate Theologica Pontificiae
Universitatls Gregorlanae Typis Polyglottis Vaticanıis. MCMLIL

Der große Mailänder Bischof ist der Ansıcht das Paradies bestehe
noch wel fort un die egele des einzelnen Menschen komme, Dbevor S1E


